
TORFABRIK
27. November 2016 – 11.30 Uhr 

SC Bottrop 1M
vs.

TSV Bocholt 1M

Heimspieltag:
09:45 Uhr	 SC Bottrop 3M	 –	 Turnerb. Oberhausen 4M
13:15 Uhr	 SC Bottrop 2M	 –	 Turnerb. Oberhausen 2M 
15:00 Uhr	 SC Bottrop B1M	 –	 TV Aldekerk B1M 
16:30 Uhr	 SC Bottrop 1F	 –	 Turnerb. Oberhausen 2F 

www.scbottrop.de
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Rückblick: 
GSG Duisburg – SC Bottrop 19:30 (10:17)

Auch im siebten Spiel der Saison zeigte unser SC Team eindrucks-
voll, dass es in dieser Saison zu den Top-Teams der Liga gehört. 
Trotz der Ausfälle zweier Rückraumspieler (Alex Berthold und 
Robin Student) übernahm unsere Mannschaft von Anfang an das 
Ruder und gab es bis zum Schlusspfiff nicht mehr aus der Hand.
Die Duisburger versuchten von Anfang an, ihren starken Kreis-
läufer ins Spiel zu bringen. Als Folge daraus stellte Heiko Seidel 
seine Abwehr auf eine defensive 6:0 Deckung um, womit das 
Angriffsspiel der Duisburger komplett überfordert war. Aus der 
jetzt sehr stabilen Deckung um Mittelmann Julian van Kessel zog 
unser Team ein sehr erfolgreiches Tempospiel auf, so dass es 
bald mit 5:10 Toren (18.) in Führung ging. Der Pausenstand von 
10:17 für den SC schmeichelte der GSG sogar, da wir noch etliche 
Chancen ausließen, um deutlich höher in Führung zu gehen.
Auch dieses Mal ließ unsere Mannschaft trotz eines respektablen 
Polsters aus den ersten 30 Minuten nichts anbrennen und baute 
ihre Führung schnell auf 11:20 aus (36.). Jetzt erhielten auch die 
Spieler ihre Chance, die sonst eher weniger Spielanteile bekom-
men. Torhüter Florian Korte zeigte dabei in einigen sehenswerten 
Aktionen sehr eindrucksvoll, dass die Mannschaft auf ihn zählen 
kann. Sehr erfreulich im zweiten Durchgang war ebenso die 
Leistung von Lukas Franz. Hatte er in der letzten Saison noch mit 
mehreren Verletzungen zu kämpfen, zeigte er in Duisburg eine 
sehr starke Angriffs- und Abwehrleistung. Ab der 45. Minute lies 
die Gegenwehr der Duisburger Spieler deutlich nach, was uns die 
Sache noch einfacher machte. Am Ende hieß es dann verdient 
19:30 für den SC Bottrop, womit unsere Mannschaft sogar die 
Tabellenführung übernahm.
Die Vorgabe des Trainers scheint bei den Spielern tief verankert 
zu sein. ”Wir konzentrieren uns immer nur auf das nächste Spiel.” 
Unsere Jungs spielen bisher jedes Spiel, als wenn es 60 Minuten 
lang um alles geht. 
Da macht es natürlich auch den Zuschauern Spaß, auf der 
momentanen Erfolgswelle mitschwimmen zu dürfen.
Tore: Christopher Stoeßel (2/1), Lukas Franz (2), Jan Kaiser (4), 
Henrik Stollwerk (4), Lennart Blum (5), Chris Schran (4), 
Moritz Korte (2), Daniel Ohmann (4), Florian Jakobi (3)

1. Herren-Mannschaft
T O R

FABRIK
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T O R
FABRIK

1. Herren-Mannschaft

Hallo liebe Handballfreunde,

nun schauen wir von oben auf die Tabelle. Das freut nicht die 
Mannschaft und mich, sondern findet auch im Umfeld viel Beach-
tung. Ich hoffe, dass wir das nach diesem Spieltag immer noch 
Spitzenreiter sind.
Bis jetzt haben wir sehr gut in der Abwehr gestanden und im 
Angriff solide gespielt. Das sollte auch gegen die zweite Mann-
schaft der Wölfe zum Sieg reichen. Aber aufgepasst, keiner 
weiss, wer aus der ersten Mannschaft mitspielt und wie motiviert 
die jungen Spieler sind. In den letzten Jahren hatten wir immer 
so unsere Schwierigkeiten mit den Duisburgern und uns letzte 
Saison ein richtige Klatsche abgeholt.
Meist fungieren die Wölfe mit einer offensiven, aggressiven 
Deckung und kommen so mit einfachen Toren der schnellen 
Außen zum Erfolg. Heute heißt es, den Gegner ernst nehmen und 
die Konzentration hochhalten. Unser Rückzugsverhalten muss 
heute besonders gut sein, um den Gegner zum 6:6 zu zwingen, 
damit wir unsere Anwehrstärke zeigen können. Bis heute haben 
wir das immer geschafft.
Leider kann ich noch nichts über die Einsatzfähigkeit von Julian 
v. Kessel sagen. Er hatte sich im letzten Spiel eine Fingerverlet-

zung zugezogen und ich hoffe bis 
zum Anpfiff mit seinem Einsatz.
Was Julian für unsere Abwehr bedeu-
tet, kann man jede Woche sehen. 
Einfach unglaublich.

So wie die Mannschaft im Moment 
funktioniert ist viel möglich und zeigt 
auch, was man mit mannschaftlicher 
Geschlossenheit erreichen kann.
So glaube ich an einen Erfolg heute 
und freue mich das Spiel.

Heiko Seidel 
Trainer 1. Herren
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1. Herren-Mannschaft
T O R

FABRIK

Das nächste Auswärtsspiel: 
03.12.16, 18:45 Uhr beim TV Issum 1M, Sporthalle Issum, 
Vogt-von-Belle-Platz, 47661 Issum 
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Rückblick: 
TB Oberhausen I – SC Bottrop 21:13 (13:8)

Dem SC Bottrop ist auch im siebten Spiel der Saison kein Sieg 
gelungen. Nachdem die Gastgeberinnen mit einem 4:0 ins Spiel 
starteten, gelang es den Bottropern erst nach zehn Minuten das 
erstes Tor zu erzielen. Fünf Minuten vor Ende der ersten Halbzeit 
hatte sich der SC bis auf zwei Tore an den TBO herangekämpft 
(9:7), doch eine Unterzahl durch eine Zweiminutenstrafe warf 
die Gäste bis zum Halbzeitpfiff auf ein 13:8 zurück. In die zweite 
Hälfte startete der SC zu Beginn mit zwei Toren, zeigte sich dann 
aber lange nicht torgefährlich genug und ließ dem TBO zu viel 
Raum in der Deckung (18:10). Am Ende musste das Team aus 
Bottrop eine 21:13-Auswärtsniederlage einstecken. „Bei solchen 
Spielen müssen wir etwas Positives mitnehmen und uns nicht 
verstecken. Jetzt werden wir unser Selbstvertrauen sammeln, um 
in zwei Wochen konzentriert beim Tabellenführer als Mannschaft 
auftreten zu können“, so Trainer Rudi Grögler nach dem Spiel.
Es spielten: Nicole Knauer, Anna von Wedel-Parlow, 
Anke Traud (je 3), Jana Gawlik, Sina Gliese (je 2), 
Sarah Herrmann, Linda Preuss, Luise Wörmann (je 1), 
Linda Grothmann, Lisa Brinkmann, Lena Weinforth.

T O R
FABRIK

1. Damen-Mannschaft
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Kreisliga Frauen:

1. Damen-Mannschaft
T O R

FABRIK

Am heutigen Sonntag tritt das Team von 
Rudi Grögler gegen die zweite Mannschaft 
des Turnerbund Oberhausen an.
Gegen den Tabellenführer wird es alles 
anderes als ein einfaches Spiel. 
Trotzdem ist mit der Unterstützung der 
Zuschauer, Konzentration und Willenstärke 
auch an diesem Sonntag alles drin.
Vielleicht gelingt ja eine Überraschung.
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DEVK-Geschäftsstelle
Markus Chwolka

Gladbecker Str. 211 in 46240 Bottrop
Tel: 02045 41 693 59 und 02041 95 222

markus.chwolka@vtp.devk.de • www.chwolka.net

Bottrop - Horster Straße 147 - ' 3 11 93

• Erd-, Feuer-, Seebestattungen
• Rat und Hilfe in allen Trauerangelegenheiten
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge und Sterbeversicherungen
• individuelle Leistung zu fairen Preisen
• Trauerfloristik

www.schierenberg-bestattungen.de



10

T O R
FABRIKRückblick: 

TB Oberhausen 1M – SC Bottrop 2M 33:29 (16:10)

Trotz einer erneuten Niederlage war ein leichter Aufwärtstrend bei 
der Reserve des SC Bottrop zu erkennen. In der ersten Halbzeit 
wurde dem Turnerbund über lange Strecken Paroli geboten.

Bis zum 9:8 spielten die Bottroper auf Augenhöhe. Erst in den 
letzten zehn Minuten geriet die Mannschaft - auch durch mehr-
malige Unterzahl - deutlich in Rückstand. Zu Beginn der zweiten 
Halbzeit zogen die Hausherren gar auf 19:11 davon. Aber der 
SCB bewies Moral und kämpfte sich auf 24:20 heran. Allerdings 
wurden in dieser Phase zu viele Fehler gemacht, so dass keine 
echt Chance bestand, das Spiel noch einmal zu drehen.
Trainer Lothar Neuhaus war dennoch zufrieden: ”Das war heute 
eine Steigerung gegenüber den letzten Spielen. Wir haben nie 
aufgegeben und gegen eine körperlich überlegene Mannschaft 
verloren.”
Tore: Althoff (8); Krix (5); Riering (4); Mengede, Wanke (je 3); 
Nett, Scherer (je 2); Berndt, Knudsen (je 1)

SC Bottrop 2M – Turnerbund Oberhausen 2M

Unsere 2. Mannschaft steht nach zuletzt 3 Niederlagen in Folge 
unter Druck. Zwar gab es im letzten Spiel eine Steigerung, aber 
der Verlauf der Saison war bisher enttäuschend. Besonders im 
Angriff lief noch nicht viel zusammen. Einige Spieler waren immer 
wieder krank oder verletzt, so dass es an Fitness und Konstanz 
fehlte. Zudem wurden die Gegner durch eigene Fehler, unkon-
zentrierte und überhastete Abschlüsse immer wieder ins Spiel 
gebracht.
In der heutigen Begegnung gegen die 2. Mannschaft des Tur-
nerbundes aus Oberhausen sollte das nicht passieren. Lothar 
Neuhaus warnt jedoch vor Überheblichkeit: ”In unserer Situation 
müssen wir jeden Gegner ernst nehmen. Auch wenn der Gast 
bisher noch punktlos ist, geht es für uns darum eigene Fehler 
abzustellen und wieder Sicherheit ins Spiel zu bekommen.”

2. Herren-Mannschaft

(Text: bottropsport / Lothar Neuhaus)
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T O R
FABRIK

2. Herren-Mannschaft

Bezirksliga Männer:
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„Ich will keine Fernbeziehung. 

Auch nicht mit meiner 
Krankenkasse.“
Weitere Tipps  unter www.aok.de/nw
oder bei:
AOK NORDWEST

Jens Reinges
Blumenstr. 7
46236 Bottrop
Tel.: 02041 1094-64
E-Mail: Jens.Reinges@nw.aok.de

www.aok.de
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Unser Restaurant bietet ausgewählte Menus und ein 
jahreszeitlich abgestimmtes à la carte-Angebot.

Gladbecker Straße 207 ● 46240 Bottrop
Tel.: 0 20 41 / 9 40 22 ● Fax: -97 69 53

info@grosse-wilde.de ● www.hotel-grosse-wilde.de

Impressum

Herausgeber: 
SC BOTTROP e.V.

Redaktion
André Kleinpaß 
Uli Kutscha 
torfabrik@scbottrop.de 

Kontakt: 
info@scbottrop.de
www.scbottrop.de 

Druck:
KONTEXT Gladbeck 
www.kontext-gladbeck.de

Vielen Dank an alle 
Sponsoren und 
Mitwirkende!
 
Neue Ideen, Kritik und 
Lob jederzeit an 
torfabrik@scbottrop.de 
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T O R
FABRIK

3. Herren-Mannschaft

Rückblick: 
TB Oberhausen 3M – SC Bottrop 3M  14:24 (7:12)

Mit einer Viertelstunde Verspätung begann das Spiel der dritten 
Mannschaft beim Turnerbund Oberhausen. Der SC fand schnell ins 
Spiel und führte Mitte der ersten Hälfte mit 8:2. Durch eine starke 
Abwehr und Paraden des Torhüters gelang es zur Halbzeit eine 
komfortable Führung herauszuspielen.
 
In der zweiten Hälfte gelang dem SC durch eine solide Leistung 
das Ergebnis zu verwalten. Am Ende konnte die Dritte das Ergeb-
nis bis zum Schlusspfiff auf 24:14 ausbauen. 
Bleibt noch zu erwähnen, dass der Gegner bis zum Ende alles ver-
sucht hat und sich nicht aufgegeben hat. Auch der Gegnerische 
Torhüter hat mit einigen schönen Paraden einen noch höheren 
Sieg verhindert.

Es spielten für den SC Bottrop: Thomas Bartel (TW), 
Dustin Kreis, Fabian Preuer (3), Kai Engel (3/3), Nils Hülskemper, 
Marvin Kruppa (3), Max Vogel (3), Tobias Pacheiner (1), 
Alexander Drazic (1), Jan Ullmann (2), Lars Czarnetzki (6), 
Dirk Haubs (1), Steffen Hampe (1) und Ralf Chmiel.
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Trainerwort Teil 2. 

 

Die ersten 5 Jahre beim SCB waren gesundheitlich die 
Schwersten die ich bislang erlebt habe. Ich möchte mich bei 
allen Spielern und Verantwortlichen bedanken, dass sie oft 
beide Augen zugedrückt und mir auf vielfältige Weise       
geholfen haben, besonders wenn ich mal wieder mit Fieber 
oder sonst was auf der Bank saß. Ich werde das nicht      
vergessen :-))  
Mir hat dieses aktiv-offensive Umgehen mit der Krankheit in 
dieser Zeit sehr geholfen.   

Danke auch an die Altvorderen der Dritten/Vierten (auf Sie 
konnte ich immer zählen, wenn ich sie brauchte) sowie an 
die Zuschauer, die uns oft in großer Zahl unterstützten.  
Wir werden uns sicherlich in irgendwelchen Hallen des HVN 
wiedersehen. 
 
Wünsche dem SC viel Glück und Erfolg und immer ein Tor 
mehr als dem Gegner, es sei denn wir spielen gegeneinan-
der :-)) 
 
Auf Wiedersehen ! 
 
Willi Heidkamp 
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Die erste Herrenmannschaft

Jan Hendrik 
Wilken
Außen

Christopher 
Stoeßel (K)

Außen

Lukas 
Franz

Rückraum

Jan 
Kaiser 

Rückraum

2 3 4 9

16

17 18 19

Alex 
Berthold

Rückraum

Chris 
Schran
Kreis

Moritz 
Korte
Außen

Daniel 
Ohmann

Rückraum

Spieler	 Tore	 davon	 Tore	 Anzahl
		  7 m	 pro Spiel	 Spiele
Jan Kaiser	 39	 14	 5,6	 7
Daniel Ohmann	 34		  5,7	 6
Robin Student	 32	 2	 6,4	 5
Lennart Blum	 31		  4,4	 7
Henrik Stollwerk	 15		  2,5	 6
Christoph Schran	 14		  2,0	 7
Alex Berthold	 11		  2,8	 4
Christopher Stössel	 11	 2	 2,8	 4

24

Florian 
Jakobi 

Rückraum
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 erweiterter Kader

Robin 
Student

Rückraum

10

des SC Bottrop

Hendrik 
Stollwerk

Kreis

13

Florian 
Korte 

Torwart

Matthias 
Baatz 

Torwart

Heiko 
Seidel 
Trainer

71 99

7

Spieler	 Tore	 davon	 Tore	 Anzahl
		  7 m	 pro Spiel	 Spiele
Jan Kaiser	 39	 14	 5,6	 7
Daniel Ohmann	 34		  5,7	 6
Robin Student	 32	 2	 6,4	 5
Lennart Blum	 31		  4,4	 7
Henrik Stollwerk	 15		  2,5	 6
Christoph Schran	 14		  2,0	 7
Alex Berthold	 11		  2,8	 4
Christopher Stössel	 11	 2	 2,8	 4

Lennart 
Blum 

Rückraum

14

Julian 
van Kessel 
Rückraum

15

Kevin 
Kanschat

Sven 
Bernd

Spieler	 Tore	 davon	 Tore	 Anzahl
		  7 m	 pro Spiel	 Spiele
Florian Jakobi	 10		  1,4	 7
Moritz Korte	 6		  1,5	 4
Julian van Kessel	 4		  0,6	 7
Lukas Franz	 3		  0,6	 5
Matthias Baatz			   0,0	 6
Florian Korte			   0,0	 2
Jan Hendrik Wilken				  

Stand: 02.11.2016
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T O R
FABRIK

Jugendmannschaften

SC Bottrop B1W – GSG Duisburg B1W  21:4 (8:1)

JSG Hiesfeld/Aldenr B1M – SC Bottrop B1M  22:22 (9:9)

Zu Gast beim ungeschlagenen Tabellenführer JSG Hiesfeld/
Aldenrade war die Marschroute für das jüngere und körperlich 
unterlegene Team aus Bottrop klar. Über gute und offensive 
Deckungsarbeit sollten die Lauf- und Passwege zugestellt und 
die gegnerischen Angreifer weit vom Tor weg gehalten werden. 
Und so entwickelte sich eine zwar spannende, aber auch harte 
Abwehrschlacht, in der beide Teams sich jedes Tor hart erarbeiten 
mussten. Nicht zuletzt auch dank einiger guter Paraden von 
Torhüter Lorenz Gottemeier ging es mit einem ausgeglichenen 
Ergebnis von 9:9 in die Halbzeitpause. In der zweiten Hälfte 
ging es ähnlich knapp und kampfbetont weiter. Im letzten Drittel 
konnte sich der Tabellenführer aus Hiesfeld fünf Minuten vor 
Schluss erstmals mit 22:18 absetzten und der Punktgewinn 
schien den SC-Jungs aus den Händen zu gleiten.
Doch das SC – Team gab nicht auf. Torhüter Moritz Sommer hielt 
mit gekonnten Paraden seinen Kasten sauber, so dass mit viel 
Willenskraft das Spiel noch einmal gedreht wurde. Nach dem 
Schlusspfiff, feierten die SC-Jungs den verdienten Punktgewinn 
wie einen Sieg.
Es spielten: Luca Wiese, Sören Peterson, Adrian Rudolph, 
Phillip Wischermann (2), Leon Angenendt (3), Luca Scherz (3), 
Jonah Grewer, Lukas Siegburg (9), Fabian Schultz, 
Moritz Gülleken, Simon Kleinemeier (5), Jakob Philipp, 
Moritz Sommer, Lorenz Gottemeier

SC Bottrop C1W – DJK Winfried Huttrop C1W  20:1 (10:0)

Die SC Mädchen ließen von Spielbeginn an keinen Zweifel darüber 
aufkommen, wer die Punkte einfährt. Eine geschlossene Mann-
schaftsleistung führte zum 20 : 1 Sieg über das Team aus Essen, 
der DJK Winfried Huttrop.
Tore: Emily Hamm 6, Emma Phillip 6, Sophia Rudolph 4,
Liska Kelm 2, Luisa Niemietz 2 
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Baufinanzierung Bottrop 

Der freie Baufinanzierer in Bottrop

Alexander Werner
Bankkaufmann

Ich berate Sie bei der Finanzierung folgender 
Vorhaben:

	Kauf oder Neubau einer Immobilie
	Altbau Sanierung oder Renovierung
	Anschlussfinanzierung
	Ermittlung von Zuschüssen bei
	 energetischen Modernisierungen

Mobil: 0171-3801483
Mail: Baufinanzierungbottrop@googlemail.com

www.baufinanzierung-bottrop.de
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T O R
FABRIKSC Bottrop C2W – HSG Duisb.-Süd C1W  10:15 (4:7)

Im fünften Spiel der aktuellen Saison riss die Siegesserie der 
Mannschaft ab. Gegen die „hellwache“ Mannschaft aus Duisburg 
fanden die SC-Mädchen einfach nicht ins Spiel. Fehlpässe durch 
eine hohe Unkonzentriertheit und Stellungsfehler in der Abwehr 
sorgten dafür, dass die gegnerische Mannschaft ohne viel Mühe 
zu hohen Ballbesitzanteilen kam. Mit einfachsten Doppelpässen 
wirbelten sie die SC Abwehr durcheinander. Verdient war dem-
nach die Halbzeitführung in Höhe von 4:7.
Nach Wiederanpfiff spürte man in den ersten Minuten, dass die 
Mannschaft den Willen hatte, das Spiel zu drehen, leider schlichen 
sich wiederholt individuelle Fehler ein und die SC-Mädchen konn-
ten den Ausgleich trotz des sichtbaren Willens nicht erzwingen. 
Latten- und Pfostentreffer demotivierten die Mannschaft noch 
dazu. Die Abgeklärtheit und Souveränität, die die Mannschaft in 
der Vergangenheit ausstrahlte, war am Sonntag nicht vorhanden. 
Das Team der HSG hatte es sehr leicht, das Spiel zu bestimmen. 
Nach 50 Minuten trat die HSG Duisburg-Süd verdient mit einem 
10:15 Sieg und zwei gewonnen Punkten die Heimreise an.
„Ich bin mit dem Ergebnis nicht zufrieden, meine Mannschaft 
war heute einfach nicht wach. Die Duisburgerinnen waren immer 
einen Schritt schneller und haben dadurch verdient gewonnen.“ 
erklärte Trainer Markus Arnold nach dem Spiel.
Es spielten:
Emily Marcinkowski (TW), Nele Kroese (1), Sara Schramm (5/1), 
Joyce Arnold (1), Lea Ristau, Tami TerWiel (2), Emma Marcinkowski, 
Charlotte Paul, Anna Larisch (1), Lea Kedzierski

SC Bottrop C1M – HSG Venn/Rum/Kald C1M  4:35 (2:18)

SC Bottrop D1W – HSG Duisburg-Süd D1W  21:10 (8:4)

SC Bottrop D1M – HSG Venn/Rum/Kald D1J 	14:20 (7:10)

SC Bottrop E1M – HC Wölfe Nordrhein E1M  16:9 (5:3)

SC Bottrop E2M – HC Wölfe Nordrhein E2M  13:0 (7:0)

SC Bottrop F1M – Turnverein Biefang F1M 5:9 (3:4)

Jugendmannschaften
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www.bottropsport.deDeine Stadt. Dein Sport.
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Vorstand Teil 2. 

 
Im zweiten Anlauf passte es dann gegen den HC 75  
Sterkrade. Dank Willi und der Mannschaft waren wir wieder 
in der Landesliga angekommen. 
 
Im Laufe der letzten 6 Jahre veränderte die Mannschaft ihr 
Gesicht. Verdiente Spieler beendeten ihre Laufbahn. Bedingt 
durch den starken Nachwuchs und den unermüdlichen  
Einsatz von Willi, konnte in den letzten 2 Jahren ein  
Neuaufbau der 1.Herrenmannschaft des SC Bottrop gelingen. 
Dieses noch junge unerfahrene Team befindet sich vor dem 
letzten Spieltag auf einem guten 4. Tabellenplatz. 
 
Dafür sagen wir 
 
DANKE WILLI 
 
Wir wünschen dir für deinen weiteren Lebensweg, Gesund-
heit und weiterhin ALLES GUTE 
Wir würden uns freuen dich ab und zu als Gast bei den Spie-
len unserer 1.Herrenmannschaft begrüßen zu dürfen. 
 
Der Vorstand sowie 
die Spieler der 1.Herrenmannschaft 
des  SC Bottrop e.V. 
 
 
 

Ihr “Lackdoktor”
 vor Ort

Mobile Fahrzeug-Aufbereitung 
Sebastian Brotz

Werkstatt:
Boschstr. 7 

46244 Bottrop-Grafenwald
Fax: 02045 6940103

Anschrift:
Brunhildenweg 14 

46240 Bottrop
Mobil: 0178-7905280
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T O R
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SC Bottrop schult den Teamgeist

Die Woche vor dem spielfreien Wochenende um Toten-
sonntag wurde vom SC Bottrop genutzt, um wieder einmal 
etwas mehr zusammenzurücken. Beim gemeinsamen Bouldern im 
Neolit Bochum gab es dazu die Gelegenheit.
Mit rund 40 Teilnehmern reiste der SC Bottrop in der Boulderhalle 
an, um gemeinsam mal etwas Ablenkung vom Trainingsalltag  zu 
haben. Nach einer kurzen Einführung in die sportlichen Herausfor-
derungen, die diese Sportart bietet, ging es in der ersten Stunde 
mit den Boulder Trainern direkt in die Halle zu den verschiedensten 
Parcouren. Doch nicht nur das Erreichen eines hoch gelegenen 
Boulders, sondern auf die unterschiedlichen Startbewegungen oder 
auch koordinativen Geschicklichkeitsaufgaben in verschiedensten 
Schwierigkeitsstufen stellten die Teilnehmer immer wieder vor neue 
Aufgaben. So entwickelte sich ein sehr kurzweiliger Abend an dem 
immer wieder neue Gruppen in der Diskussion über die Lösung 
einer Aufgabe zu beobachten waren. Zum Abschluss gab es dann 
noch eine gemeinsame Aufgabe zu  lösen. Nur mit Hilfe einer Leiter 
mussten alle Teilnehmer von einer Seite der ”großen Schlucht” zur 
anderen Seite befördert werden. Geschick und Teamgeist standen 
dabei im Vordergrund, damit niemanden im Abgrund verloren geht.

”Das war ein toller Abend, an dem der SC mal wieder gezeigt hat, 
wie gut alle zusammen passen und für einander da sind. Mit der 
Kletterhalle haben wir genau den Geschmack getroffen und die hohe 
Teilnehmerzahl sowie die vielen positiven Rückmeldungen zeigen 
uns, dass wir auf einem guten Weg mit diesen Abenden sind”, zeigte 
sich Nicole Gottemeier vom Organisationsteam mit dem gelungen 
Ausflug zufrieden.
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Bei Versicherungen wollen 
Sie klare Verhältnisse/
Mit einem zuverlässigen
Partner an Ihrer Seite.

AXA Regionalvertretung Junker & Kleinemeier
Im Fuhlenbrock 171, 46242 Bottrop, Tel.: 02041 7825777
Fax: 02041 7825799, dirk.kleinemeier@axa.de

MASSAGEN
MANUELLE THERAPIE
AKUPUNKTMASSAGE
KRANKENGYMNASTIK
MAN. LYMPHDRAINAGE
REFLEXZONENTHERAPIE

TERMINE NACH ABSPRACHE
RANDEBROCKSTRAßE 15
TEL.: 0 20 41/2 25 08

Praxis 
für

physikal ische
Therapie
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Förderkreis
Der SC Bottrop ist der jüngste der drei noch 
bestehenden Handballvereine in unserer Stadt. 
Gegründet wurde der Verein am 30. Mai 1999, als sich zwei Tradi-
tionsvereine dazu entschlossen haben, den Handballsport in Bot-
trop wieder gemeinsam nach vorne zu bringen. 
Dies gelingt jedoch nur durch eine intensive Förderung des Nach-
wuchses. Der SC Bottrop wird auch weiterhin in der Zukunft auf 
junge Spielerinnen und Spieler setzen und sie weiterentwickeln. 
Um diese oft talentierten und hoch motivierten Jugendlichen zu 
halten, zu fördern und in Bottrop somit erfolgreichen Handballsport
zu ermöglichen BRAUCHEN WIR IHR ENGAGEMENT!

Kommen Sie und unterstützen Sie mit vielen Anderen unsere erste 
Herrenmannschaft!

Die Termine der Heimspiele können Sie der örtlichen Presse ent-
nehmen. Viele weitere Informationen über die Jugend-, Damen- 
und Herrenmannschaften finden Sie auch auf unserer Internetseite 
www.scbottrop.de.

Das Engagement des SC Bottrop möchte ich mit einem Beitrag von
_______________ Euro für das Jahr __________ unterstützen. 
Der Betrag kann umgehend von meinen 
Konto Nr. _______________________
bei der Bank / Sparkasse BLZ: _______________________ 
abgebucht werden. 

_____________________
(Unterschrift)

Ansprechpartner für die Abteilung Handball sind:
1. Vorsitzender: 	 Berthold Krix vorstand@scbottrop.de
1. Kassenwart: 	 Rolf Gatzke kassenwart@scbottrop.de
Geschäftsführer: 	 Ralf Odrostly geschaeftsfuehrung@scbottrop.de
Abteilung Jugend: 	 Rita Riering jugendvorstand@scbottrop.de
Torfabrik/Anzeigen: 	 Andre Kleinpaß torfabrik@scbottrop.de
Öffentlichkeitsarbeit:	 Ulrich Eversmann oeffentlichkeitsarbeit@scbottrop.de
Vereinsanschrift: Berthold Krix • Westring 67 • 46242 Bottrop • Tel.: 02041 - 25148
Bankverbindung: Kto.-Nr.: 2005205 • BLZ: 424 512 20 • Sparkasse Bottrop

T O R
FABRIK
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www.keygenie.de
Schliessanlagen einfach 

online bestellen

empfholen von
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Trainingszeiten Senioren
T O R

FABRIK

1. Damen
Dienstag 20.00 -  

21.30 Uhr Ohm-Halle Kontakt: 
Rudi Grögler 
rudi.groegler 
@scbottrop.deDonnerstag 19.00 -  

20.30 Uhr
Halle 
Beckstraße

1. Herren
Dienstag 20.00 -  

22.00 Uhr
Halle an der 
Berufsschule

Kontakt: 
Heiko Seidel 
heiko.seidel 
@scbottrop.deDonnerstag 20.30 -  

22.00 Uhr
Halle 
Beckstraße

2. Herren
Dienstag 20.00 -  

22.00 Uhr
Halle 
Realschule

Kontakt: 
Lothar Neuhaus 
lothar.neuhaus 
@scbottrop.deDonnerstag 19.00 -  

20.30 Uhr
Halle 
Beckstraße

3. Herren /
Die “Vierte” Freitag 19.00 -  

22.00 Uhr
Halle 
Realschule

thomas.bartel 
@scbottrop.de

www.scbottrop.de/ansprechpartner
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Trainingszeiten Junioren

B Jugend W
Dienstag 19.00 - 

20.30 Uhr Ohm-Halle
Dirk 
Gottemeier

dirk.gottemeier 
@scbottrop.de

Donnerstag 18.00 - 
19.30 Uhr Beckstraße

B Jugend M
Dienstag 18.30 - 

20.00 Uhr Berufsschule Thorsten 
Scherz

Christoph 
Grewer

thorsten.scherz 
@scbottrop.de

christoph.grewer 
@scbottrop.deFreitag 17.00 - 

19.00 Uhr Realschule

C Jugend W
Dienstag 18.00 - 

19.30 Uhr Ohm-Halle Thomas 
Evers

Markus 
Arnold

thomas.evers 
@scbottrop.de

markus.arnold 
@scbottrop.deFreitag 18.00 - 

19.00 Uhr Ohm-Halle

C Jugend M
Dienstag 17.00 - 

18.30 Uhr Berufsschule Dirk
Gotte-
meyer

dirk.gottemeier 
@scbottrop.de

Donnerstag 16.00 - 
18.00 Uhr Beckstraße

D Jugend W
Dienstag 18.00 - 

19.30 Uhr
JK Gesamt-
schule Nicole 

Gotte-
meyer

nicole. 
gottemeier 
@scbottrop.deDonnerstag 16.45 - 

18.15 Uhr Brömerhalle

D Jugend M
Dienstag 18.00 - 

20.00 Uhr Realschule
Christian 
Angenendt

christian. 
angenendt 
@scbottrop.deDonnerstag 18.00 - 

20.00 Uhr Brömerhalle

E Jugend 
Dienstag 17.00 - 

18.30 Uhr Realschule Andreas 
Thimm

Andreas 
Kelm

andreas.kelm 
@scbottrop.de

Donnerstag 16.30 - 
18.00 Uhr Dieter-Renz

F Jugend
Dienstag 16.30 - 

18.30 Uhr Brömerhalle Jürgen 
Wieczorek

Christian 
Baron

juergen. 
wieczorek 
@scbottrop.de
christian.baron 
@scbottrop.de

Donnerstag 16.30 - 
18.00 Uhr Dieter-Renz

T O R
FABRIK

www.scbottrop.de/ansprechpartner



Gewinnen zu wollen ist einer von vielen 
Antrieben, der die Freude am Sport erhält. 
Sport weckt Emotionen, schweißt zusam-
men und lässt den Einzelnen auch einmal 
über sich hinauswachsen. Deshalb sind wir 
gerne Partner des Sports in Bottrop.

„Bestzeit.“

„Punkten.“

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.





Wir fördern sportliche, wirtschaftliche, gesellschaftliche 
und kulturelle Aktivitäten in unserer Stadt.

s Sparkasse
       Bottrop

Wenn`s um Geld geht


